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m Rahmen des Repetitoriums übernimmt der Lehrstuhl im kommenden Wintersemester erneut einen 

Teil der Sitzungen zum Allgemeinen Teil des BGB sowie das Themengebiet der dinglichen Ansprüche im 

Recht der beweglichen Sachen.  

 

Die Sitzungen zum AT umfassen Fragen der Willensmängel, der Geschäftsfähigkeit und der Form von 

Rechtsgeschäften sowie „Vertragliche Ansprüche ohne Vertrag", im Überblick die Geschäftsgrundlage. 

 

Die einzelnen Themenkomplexe werden anhand von Sachverhalten auf Examensniveau erörtert. Ziel der 

Veranstaltung wird es nicht sein, Lösungen zu präsentieren, die alle dogmatischen Verästelungen von 

Rechtsprechung und Literatur nachzeichnen. Stattdessen geht es um die Wiederholung der im Examen 

gefragten Strukturen und Grundlagenprobleme des Allgemeinen Teils, vor allem aber um das Aufzeigen der 

Zusammenhänge mit den anderen Büchern des BGB. Diese Zusammenhänge sind in der Regel im ersten 

Semester und auch später noch unklar. 

 

Die zu erarbeitende Lösung zielt auf eine über dem Durchschnitt liegende, keineswegs aber perfekte 

Leistung. Sie soll demonstrieren, dass solides Grundlagenverständnis wichtiger ist als die Kenntnis der 

letzten BGH-Entscheidung oder das (angesichts mnemonischer Grenzen meist aussichtslose) 

Auswendiglernen der letzten Ansicht.  

 

Die Lösungen sollen dabei mit den Teilnehmern im Dialog gefunden werden. Keinesfalls ist eine erneute 

„Vorlesung“ zum Allgemeinen Teil intendiert. So sollen die Teilnehmer auch die für die mündliche Prüfung 

wichtige freie Rede üben und spontan juristische Probleme lösen.  

 

Da es auf Grund der Zahl der vorhandenen Stunden nicht möglich sein wird, alle relevanten Fragen zu 

behandeln, seien den Kandidaten die eingestellten Lesehinweise empfohlen, um so eine möglichst 

umfassende Abdeckung des relevanten Stoffes im Selbststudium zu garantieren.  

 
Kommen Sie möglichst zahlreich! 

 

I 
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Allgemeine Lesehinweise zum AT 

 

(Stand: 6. Oktober 2010) 

 

1. Lehrbücher 

LARENZ/ WOLF, Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts, 9. Auflage 2004, C. H. Beck 

RÜTHERS/ STADLER, Allgemeiner Teil des BGB, 16. Auflage 2009, C. H. Beck 

BROX/ WALKER, Allgemeiner Teil des BGB, 34. Auflage 2010 Vahlen 

KÖHLER, Allgemeiner Teil des BGB, 33. Auflage 2009, C. H. Beck 

LEIPOLD, Einführung und Allgemeiner Teil des BGB, 5. Auflage 2009, Mohr Siebeck 

MEDICUS/J.PETERSEN, Bürgerliches Recht, 22. Auflage 2009, Academia Iuris  

FAUST, Bürgerliches Gesetzbuch Allgemeiner Teil, 3. Auflage 2010 Nomos  

MEDICUS, Allgemeiner Teil des BGB, 10. Auflage 2010, C. F. Müller. 

 

2. Fallorientierte Literatur 

KÖHLER, PdW I, BGB − Allgemeiner Teil, 25. Auflage 2009, C. H. Beck 

GRIGOLEIT/ HERRESTHAL, BGB Allgemeiner Teil, 2. Auflage 2010, C. H. Beck  

ARMBRÜSTER, Examinatorium BGB AT1, 2006, Academia Iuris 

 

Themenbezogene Lesehinweise 
 

I. Willensmängel  

 

1. Lehrbücher & Aufsätze 

— Rüthers/Stadler, Allgemeiner Teil des BGB16, § 17. 

— Neuner, Was ist eine Willenserklärung?, JuS 2007, 881 ff. 

—  Coester-Waltjen, Die Anfechtung von Willenserklärungen, Jura 2006, 348 ff. 

— Cziupka, Die Irrtumsgründe des § 119 BGB, JuS 2009, 887 ff. 

— Büchler, Die Anfechtungsgründe des § 123 BGB, JuS 2009, 976 ff. 

 
2. Rechtsprechung 

• Tatbestand der Willenserklärung – Erklärungsbewusstsein, BGHZ 91, 323 ff. = NJW 1984, 2279. 

• Scheingeschäft und Verhandlungsvollmacht: BGHZ 144, 331 ff. = NJW 2000, 3127; dazu Waas, Das 

Scheingeschäft des Vertreters gem. § 117 BGB und der Missbrauch der Vertretungsmacht, Jura 2000, 292 ff. 

• Abgrenzung von Scheingeschäft und Strohmannvertrag, BGH NJW 1982, 569; zuletzt für das Kaufrecht 

BGH NJW 2005, 1039 = JuS 2005, 561 ff. 

• Abgrenzung zwischen beachtlichem Rechtsfolgenirrtum und Irrtum im Beweggrund, BGH NJW 2006, 

3353 = JuS 2007, 189; BGHZ 177, 62 ff. = NJW 2008, 2442 ff. = JuS 2008, 1036 ff.; zuletzt OLG München 

NJW 2010, 687 = JuS 2010, 820. 

• Anfechtung elektronischer Willenserklärungen: BGH NJW 2005, 976 ff. = Emmerich, JuS 2005, 560 ff. 
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• Kalkulationsirrtum, Vertragsauslegung und Geschäftsgrundlage: BGH NJW 2002, 2312 ff.; zuletzt BGHZ 

168,35ff. = WM 2006, 1536 ff. = JuS 2006, 1019 ff. 

• Zum vertraglichen Ausschluss des Anfechtungsrechts: BGH NJW 2007, 1058f. = Jens Petersen, JK 10/07, 

BGB § 123/16. 

• Zum Ausschluss der Anfechtung durch Bestätigung: BGH NJW-RR 1992, 779. 

 
II. Geschäftsfähigkeit 

 

1. Lehrbücher & Aufsätze 

— Rüthers/Stadler, Allgemeiner Teil des BGB16, § 23. 

—  Braun, Gutgläubiger Erwerb vom Minderjährigen gem. §§ 107, 932 BGB, Jura 1993, 459. 

—  Paal/ Leyendecker, Weiterführende Probleme aus dem Minderjährigenrecht, JuS 2006, 25. 

—  Preuß, Das für den Minderjährigen lediglich vorteilhafte Geschäft, JuS 2006, 305. 

—  Wilhelm, Das Merkmal „lediglich rechtlich vorteilhaft“ bei Verfügungen über Grundstücksrechte, 

NJW 2006, 2353. 

 

2. Rechtsprechung und Besprechungen 

—  „Flugreisefall“: BGHZ 55, 128; dazu Teichmann, Die Flugreiseentscheidung, JuS 1972, 247; 

Hombrecher, Die verschärfte Haftung Minderjähriger nach § 819 Abs. 1 BGB, Jura 2004, 250. 

—  Neuer Flugreisefall: AG Kempten, ZGS 2006, 437 mit tlw. rechtlich unzutreffenden Ausführungen zu 

Anspruchsgrundlagen und Inhalt der Flugreiseentscheidung! 

—  Schwarzfahrende Minderjährige: AG Wolfsburg, NJW-RR 1990, 1142; dazu Winkler von Mohrenfels, 

Der minderjährige Schwarzfahrer, JuS 1987, 692. 

—  Schenkung von Grundstücken an beschränkt Geschäftsfähige: BGHZ 162, 137= NJW 2005, 1430; 

dazu Röthel/ Krackhardt, Lediglich rechtlicher Vorteil und Grunderwerb, Jura 2006, 161. 

—  Haftungsprivilegierung von „Kindern“ nach § 828 II BGB, etwa BGH NJW 2008, 147= 

VersR 2007, 1669. 

 

III. Formgebundene Rechtsgeschäfte 

 

1. Lehrbücher & Aufsätze 

— Rüthers/Stadler, Allgemeiner Teil des BGB16 (2009), § 24. 

— J. Petersen, Die Form des Rechtsgeschäfts, Jura 2005, 168. 

— Armbrüster, Treuwidrigkeit der Berufung auf Formmängel, NJW 2007, 3317. 
   

2. Rechtsprechung mit Besprechungen 

—  Zur sog. „Andeutungstheorie“ bei formbedürftigen Rechtsgeschäften: BGH NJW 1995, 1886 und 

BGH NJW 1995, 43. 

—  Falsa demonstratio und Grundstückskauf: BGHZ 87, 150= NJW 1983, 1610; BGH NJW 2002, 1038; 

zuletzt BGH BauR 2008, 725 ff. = NJW 2008, 1658-1660; dazu Reymann, Falsa demonstratio und 

Erwerberverhältnis bei der Auflassung, NJW 2008, 1173 ff.; Martinek, Haakjöringsköd im 

Examinatorium, JuS 1997, 136, tlw. aber bez. des Kaufrechts überholt. 

—  Zur Blankettbürgschaft: BGHZ 121, 228; BGHZ 132, 119 = NJW 1997, 1780; dazu Fischer, JuS 1998, 

205. 

—  Wahrung der gesetzlichen Schriftform (hier § 550 I BGB) bei Vertragsschluss durch Vertreter einer 

GbR: BGH NJW 2003, 2053. 
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IV. „Vertragliche Ansprüche“ ohne Vertrag und das AGG 

 

1. Lehrbücher & Aufsätze 

 

— Grigoleit/ Herresthal, BGB Allgemeiner Teil2, Rdn. 367− 368 zu § 179 BGB sowie Fall 6 

— Hüffer, Gesellschaftsrecht6 (2007), § 23 zur fehlerhaften Gesellschaft. 

—  Schwab, Grundfälle zu culpa in contrahendo, Sachwalterhaftung und Vertrag mit Schutzwirkung für 

Dritte nach neuem Schuldrecht, JuS 2002, 773, 872. 

—  Haufe, Aufklärungspflicht des Vermieters gegenüber dem Mieter eines Unfallersatzfahrzeugs im Fall 

des sog. Unfallersatztarifs, Jura 2007, 927. 

— Zum AGG: Schreier, Das AGG in der zivilrechtlichen Fallbearbeitung, JuS 2007, 308 ff.; Stephan 

Wendt/Schäfer, Kontrahierungszwang nach § 21I 1 AGG?, JuS 2009, 206 ff. 

 

2. Rechtsprechung mit Besprechungen 

—  Culpa in contrahendo, beiderseitiger Kalkulationsirrtum und Vertragsaufhebung: BGHZ 168, 35 ff. = 

WM 2006, 1536  ff. 

— Culpa in contrahendo, Schrottimmobilien und institutionalisiertes Zusammenwirken im Anschluss 

an EuGH „Crailsheimer Volksbank“: BGHZ 168, 1; dazu ausführlich Oechsler, NJW 2006, 2451. 

—  Unfallersatztarif und Aufklärungspflichtverletzung: BGH NJW 2006, 2618 = VersR 2006, 1287 m. 

Anm. Tomson. 

—  Ergänzung der „Wohl- und Wehe-Formel“ in Gutachterfällen: BGHZ 127, 378 = JZ 1995, 306  ff. mit 

Anmerkungen von Medicus; BGHZ 159, 1 = NJW 2004, 3035 = JuS 2004, 1102 = JA 2005, 83; zuletzt 

Pinger/Behme, JuS 2008, 656 ff. 

—  Schutzbereich des Arztvertrages bei fehlgeschlagener Sterilisation: Für den Ehemann, 

BGHZ 76, 269;; für den nichtehelichen Partner: BGH NJW 2007, 989 = JuS 2007, 282 = JA 2007, 227. 

 

V. Geschäftsgrundlage 

 

1. Lehrbücher & Aufsätze 

—  Rösler, Grundfälle zur Störung der Geschäftsgrundlage, JuS 2004, 1058 ff.; JuS 2005, 27 ff.; 120 ff. 

 
2. Rechtsprechung mit Besprechungen 

— § 313 BGB und das Ende der nichtehelichen Lebensgemeinschaft: BGHZ 177, 193 = NJW 2008, 3282 

ff. = JuS 2008. 1124 ff. m. Anm. Wellenhofer  

 

  

 


